
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Gemeinde Ergersheim

Baudenkmäler

D-5-75-122-2 An der Kapelle 1. Evang.-Luth. Kapelle St. Stephan, einschiffiger Satteldachbau mit
Polygonalchor und Turm mit Spitzhelm, spätgotisch, 1437 (dendro.dat.), Fenster im
Langhaus 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-75-122-4 Buchheimer Straße 1. Ehem. Deutschordensamtshaus, zweigeschossiges
Wohnstallhaus mit Satteldach und Fledermausgauben, massiv, Obergeschoss teils mit
Fachwerk, bez. 1764.
nachqualifiziert

D-5-75-122-13 Ermetzhofen 80; Ermetzhofen 78. Evang.-Luth. Pfarrkirche Heiligkreuz,
spätmittelalterliche Chorturmanlage, massiver Turm mit achtseitigem Aufsatz und
Zwiebelhaube, im Kern 15. Jh., Langhaus mit Satteldach und Vorzeichen mit
Mansardwalmdach, Umbauten 1698, Umgestaltung nach Plänen von Johann David
Steingruber, 1752; mit Ausstattung; Kirchhofmauer, Bruchsteinmauerwerk.
nachqualifiziert

D-5-75-122-14 Ermetzhofen 82. Pfarrhaus, zweigeschossiger, massiver Walmdachbau mit Putz- und
Hausteingliederung, von Georg Christian Lang, 1775, Umbau 1836.
nachqualifiziert

D-5-75-122-17 Ermetzhofen 85. Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss, bez. 1823; Scheune, Fachwerkbau mit Satteldach, bez. 1818.
nachqualifiziert

D-5-75-122-18 Ermetzhofen 93. Relief, bez. 1792; an der Scheune.
nachqualifiziert

D-5-75-122-7 Häzelgasse 4. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss, bez. 1840.
nachqualifiziert

D-5-75-122-6 Herrengasse 4. Wappenstein, bez. 1746.
nachqualifiziert

D-5-75-122-5 Herrengasse 16. Wohnhaus, sog. Schlößchen, zweigeschossiger, verputzter Massivbau
mit Walmdach, an der Ostseite Fachwerkzwerchhaus mit Walmdach, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-75-122-15 In Ermetzhofen. Jüdischer Friedhof, mit Grabmälern des 17.-19. Jh.; in Hügellage.
nachqualifiziert

D-5-75-122-1 Kirchenbuck 1; Kirchenbuck 1 a. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Ursula,
Sandsteinquaderbau, einschiffiges Langhaus mit Satteldach  und eingezogenem
Polygonalchor, fünfgeschossiger Chorflankenturm mit Pyramidendach, Turm und Chor
um 1400, Langhaus 15./16. Jh., bauliche Veränderungen 1602, 1737-51 und 1913,
Läutgeschoss 1887; mit Ausstattung; Kirchhofmauer, Mauerwerk aus
Sandsteinquadern.
nachqualifiziert

D-5-75-122-3 Kirchenbuck 3. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Zwerchhaus und
Putzgliederung, bez. 1765, nach Plänen von Johann David Steingruber.
nachqualifiziert

D-5-75-122-9 Kirchenbuck 4. Pfarrhaus, zweigeschossiger, massiver Halbwalmdachbau, 1749.
nachqualifiziert

D-5-75-122-21 Neuherberg 5. Ehem. Posthalterei, Wohnhaus, zweigeschossiger, lang gestreckter
Halbwalmdachbau, um 1800; ehem. Stallung, Fachwerkbau mit Krüppelwalmdach, bez.
1828; Relieftafel, bez. 1807; an der nördlichen Scheune.
nachqualifiziert

D-5-75-122-20 Neuherberg 23. Wohnstallhaus, eingeschossiger Fachwerkbau mit Krüppelwalm, bez.
1820; Scheune, langgestreckter Satteldachbau, zum Teil Fachwerk, bez. 1848.
nachqualifiziert

D-5-75-122-19 Neuherberg 35. Evang.-Luth. Kirche St. Andreas, mittelalterliche Chorturmanlage, Turm
mit achtseitigem Obergeschoss und Pyramidendach, im Kern 14. Jh., Langhaus mit
Walmdach und Putz- und Hausteingliederung, bez. 1741, nach Plan von Johann David
Steingruber; mit Ausstattung; Kirchhofmauer.
nachqualifiziert

D-5-75-122-25 Seenheim 10. Wohnhaus, zweigeschossiger, verputzter Satteldachbau mit Freitreppe,
Bruchsteinsockel und Putzgliederung, bez. 1867.
nachqualifiziert

D-5-75-122-24 Seenheim 12. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Gesimsgliederung, um
1730.
nachqualifiziert

D-5-75-122-22 Seenheim 14. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Margaretha, mittelalterliche Chorturmkirche,
massiv, Langhaus mit Satteldach, Turm mit Pyramidendach, Umbau 1725-28,
Umgestaltung 1870; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-5-75-122-23 Seenheim 19. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Bruchstein mit
Hausteingliederung, bez. 1862.
nachqualifiziert

D-5-75-122-26 Seenheimer Straße 11. Ehem. Bürgermeisterhaus, eingeschossiger, verputzter
Satteldachbau mit südlichem Anbau, Nordwand massiv, im Kern Fachwerkbau von
1550.
nachqualifiziert

D-5-75-122-11

 Anzahl Baudenkmäler: 22

Untere Gasse 10. Ehem. Deutschordensgut, Wohnstallhaus, zweigeschossiger
Satteldachbau mit Fachwerkobergeschoss, Gesimsgliederung und Eckquaderung, bez.
1780; Fachwerkscheune mit Krüppelwalmdach, bez. 1790.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Gemeinde Ergersheim

Bodendenkmäler

Höhensiedlung des Neolithikums und der Hallstattzeit sowie Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-5-6427-0004

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6427-0005

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung und des
Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6427-0006

Bestattungsplatz der Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6427-0010

Bestattungsplatz der Spätbronzezeit.
nachqualifiziert

D-5-6427-0011

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6427-0021

Siedlung des Neolithikums und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6427-0022

Siedlung der Linearbandkeramik, der späten Bronze-, der Hallstatt- und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6427-0023

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6427-0025

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6427-0026

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6427-0028

Siedlung des Alt-, Mittel- und Jungneolithikums sowie der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6427-0029

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6427-0032
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Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6427-0035

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6427-0037

Siedlung der Urnenfelder- und Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6427-0191

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
Heiligkreuz und des ummauerten Kirchhofes in Ermetzhofen.
nachqualifiziert

D-5-6427-0207

Siedlung der Urnenfelderzeit
nachqualifiziert

D-5-6427-0217

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Ursula in Ergersheim.
nachqualifiziert

D-5-6427-0225

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Kapelle St.
Stephan in Ergersheim.
nachqualifiziert

D-5-6427-0226

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Kirche St.
Andreas in Neuherberg.
nachqualifiziert

D-5-6427-0230

Abschnittsbefestigung mit Höhensiedlung des Spät- bis Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6428-0054

Siedlung des Neolithikums, der Urnenfelder-, Latène- und der mittleren römischen
Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6428-0055

Siedlung der Urnenfelder-, Latène- und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6428-0056

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6428-0058

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6428-0059

Siedlung des Neolithikums und der Latènezeit sowie Bestattungsplatz mit Körpergrab
der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6428-0061
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6428-0184

Siedlung des Neolithikums und der Bronze- und Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-5-6428-0218

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6428-0219

Dolinenfeld mit endneolithischen, bronzezeitlichen und urnenfelderzeitlichen Befunden
und fundführenden Sedimenten.
nachqualifiziert

D-5-6428-0252

Siedlungsniederschläge des Entneolithikums und der Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-5-6428-0258

Siedlung des Neolithikums und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6527-0026

Siedlung des Neolithikums, der Urnenfelder-, Hallstatt- und Spätlatènezeit.
nachqualifiziert

D-5-6527-0028

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-5-6527-0029

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-5-6527-0032

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-5-6527-0056

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 38

D-5-6527-0330
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